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Einführung

In dieser Einheit werden wir uns die Fair-Trade-Prinzipien mit

Beispielen für jedes davon sowie Werkzeuge und Aktivitäten

zum Fairen Handel mit realen Beispielen aus den Fair-Trade -

Organisationen ansehen.

3.1 Fairer Handel
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Einführung

„Fairer Handel ist eine Handelspartnerschaft, die auf Dialog, 

Transparenz und Respekt basiert und für mehr Gerechtigkeit im 

internationalen Handel sorgt. Er trägt zu nachhaltiger 

Entwicklung bei, indem er marginalisierten Produzenten und 

Arbeitern – vor allem im Süden – bessere Handelsbedingungen 

bietet und ihre Rechte sichert.“

Fairer Handel

3.1 Fairer Handel

https://fairtrade-advocacy.org/definition-of-fair-trade/
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Einführung

„Fair-Trade-Organisationen engagieren sich mit der 

Unterstützung der Verbraucher aktiv für die Produzenten, 

schärfen das Bewusstsein und führen Kampagnen für 

Änderungen der Regeln und Praktiken des konventionellen 

internationalen Handels.“

Fair-Trade-
Organisationen

3.1 Fairer Handel

In diesem Video sehen Sie die Internationale Fair-Trade-Charta

https://fairtrade-advocacy.org/definition-of-fair-trade/
https://www.youtube.com/watch?v=9G8W3Ilc-MU
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3.1 Fairer Handel

Die 10 Fair-Trade-Prinzipien

Klicken Sie auf die einzelnen Grundsätze, um weitere Informationen zu erhalten.

https://wfto.com/our-fair-trade-system
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien

„Armutsbekämpfung durch wirtschaftliche 
Unabhängigkeit der Produzenten.“

3.1 Fairer Handel

„Das Ziel besteht darin, marginalisierten 
Kleinproduzenten – ob als unabhängige 
Familienbetriebe oder in Verbänden oder 
Genossenschaften organisiert – den Weg aus der 
Einkommensunsicherheit und Armut zur 
wirtschaftlichen Selbständigkeit und 
Eigentümerschaft zu ermöglichen .“

https://wfto.com/our-fair-trade-system
https://wfto.com/our-fair-trade-system
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien. Beispiel

3.1 Fairer Handel

EMA (Equitable Marketing Association). 
Indien

EMA hat das Leben benachteiligter Handwerker, Bauern,
Weber, Frauen usw. erheblich verbessert. EMA ermöglicht
marginalisierten Kleinproduzenten den Übergang von
Einkommensunsicherheit und Armut zu wirtschaftlicher
Unabhängigkeit und Eigenverantwortung. Sie vermitteln den
Betroffenen ein neues Gefühl von Selbstbestimmung,
wirtschaftlicher

https://wfto.com/our-fair-trade-system
https://www.emaindia.org.in/
https://www.youtube.com/watch?v=vxPjYmgOMyE&list=PL0EBAF5FBE8771251
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien

„Produzenten in wichtige Entscheidungen 
einbeziehen.“

3.1 Fairer Handel

„Die Organisation ist in ihrem Management und ihren 
Geschäftsbeziehungen transparent.
Das Unternehmen ist allen seinen Stakeholdern gegenüber 
rechenschaftspflichtig und respektiert die Sensibilität und 
Vertraulichkeit der bereitgestellten Geschäftsinformationen.“

Hören Sie sich diesen Podcast an, um mehr über 

Prinzip 2 zu erfahren

https://wfto.com/our-fair-trade-system
https://wfto-europe.org/10-fair-trade-principles/the-10-fair-trade-principles/
https://wfto.com/podcast/principle-2-transparency-and-accountability
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien. Beispiel

3.1 Fairer Handel

El Ceibo. Bolivien

Die Beteiligung von Produzenten und Arbeitern an wichtigen 
Entscheidungen ist eine der Grundpfeiler von El Ceibo. Alle 
Mitglieder des Verwaltungsrats, Manager und Mitarbeiter sind 
aktive Mitglieder der Genossenschaft oder deren Söhne und 
Töchter. Alle vier Jahre wählen die Mitglieder von El Ceibo 
ihren Verwaltungsrat aus den Reihen der 
Genossenschaftsmitglieder.

https://www.elceibo.com/
https://wfto.com/our-fair-trade-system
https://www.youtube.com/watch?v=RdyiLHW9GhQ
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien

„Fairer Handel unter Berücksichtigung des sozialen, 
wirtschaftlichen und ökologischen Wohlergehens der 

Produzenten.“

3.1 Fairer Handel

Hören Sie sich diesen Podcast an, um mehr über Prinzip 3 zu erfahren

A B C D E F G
Klicken Sie auf jeden Buchstaben für weitere Informationen

https://wfto.com/our-fair-trade-system
https://wfto-europe.org/10-fair-trade-principles/the-10-fair-trade-principles/
https://wfto.com/podcast/fair-trade-principle-3-fair-trade-practices
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien

3.1 Fairer Handel

„Die Organisation handelt mit Rücksicht auf das soziale, 
wirtschaftliche und ökologische Wohlergehen marginalisierter 
Kleinproduzenten und maximiert den Gewinn nicht auf deren 

Kosten. Sie geht verantwortungsbewusst und professionell vor, 
wenn es darum geht, ihren Verpflichtungen rechtzeitig 

nachzukommen.“

Zu S.3

A

https://wfto.com/our-fair-trade-system
https://wfto-europe.org/10-fair-trade-principles/the-10-fair-trade-principles/
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien

3.1 Fairer Handel

„Lieferanten halten Verträge ein und liefern Produkte 
termingerecht und in der gewünschten Qualität und 

Spezifikation.“

Zu S.3

B

https://wfto.com/our-fair-trade-system
https://wfto-europe.org/10-fair-trade-principles/the-10-fair-trade-principles/
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien

3.1 Fairer Handel

„Käufer von Fair Trade sind sich der finanziellen Nachteile bewusst, mit
denen Produzenten und Lieferanten konfrontiert sind. Sie stellen sicher, dass
Bestellungen nach Erhalt der Dokumente und gemäß den beigefügten
Richtlinien bezahlt werden.“

Zu S.3

C

Mehr

https://wfto.com/our-fair-trade-system
https://wfto-europe.org/10-fair-trade-principles/the-10-fair-trade-principles/
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien

3.1 Fairer Handel

• „Für Handicraft FT Produkte erfolgt auf Wunsch eine zinslose Anzahlung
von mindestens 50 %.“

C • „Bei Food FT Produkten erfolgt auf Wunsch eine Anzahlung von
mindestens 50% zu einem angemessenen Zinssatz.“

• „Die von den Lieferanten zu zahlenden Zinsen dürfen nicht höher sein als
die Kreditkosten der Käufer bei Dritten. Eine Zinsbelastung ist nicht
erforderlich.“

Zu S.3

https://wfto.com/our-fair-trade-system
https://wfto-europe.org/10-fair-trade-principles/the-10-fair-trade-principles/
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien

3.1 Fairer Handel

„Wenn Fair-Trade-Lieferanten aus dem Süden eine 
Vorauszahlung von Käufern erhalten, stellen sie sicher, 
dass diese Zahlung an die Produzenten oder Landwirte 

weitergegeben wird, die ihre Fair-Trade-Produkte 
herstellen oder anbauen.“

Zu S.3

D

https://wfto.com/our-fair-trade-system
https://wfto-europe.org/10-fair-trade-principles/the-10-fair-trade-principles/
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien

3.1 Fairer Handel

„Käufer konsultieren Lieferanten, bevor sie Bestellungen 
stornieren oder ablehnen.“

Zu S.3

E

Mehr

https://wfto.com/our-fair-trade-system
https://wfto-europe.org/10-fair-trade-principles/the-10-fair-trade-principles/
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien

3.1 Fairer Handel

„Bei unverschuldeten Stornierungen von Aufträgen seitens der
Produzenten oder Lieferanten ist eine angemessene Entschädigung
für bereits erbrachte Leistungen gewährleistet.“

Zu S.3

E „Lieferanten und Produzenten sprechen bei Lieferproblemen mit den
Käufern ab und sorgen für Entschädigungen, wenn gelieferte Mengen
und Qualitäten nicht mit den in Rechnung gestellten
übereinstimmen.“

https://wfto.com/our-fair-trade-system
https://wfto-europe.org/10-fair-trade-principles/the-10-fair-trade-principles/
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien

3.1 Fairer Handel

„Die Organisation pflegt langfristige Beziehungen auf der Grundlage von 
Solidarität, Vertrauen und gegenseitigem Respekt, die zur Förderung und 

zum Wachstum des Fairen Handels beitragen. Sie pflegt eine effektive 
Kommunikation mit ihren Handelspartnern.“

Zu S.3

F

Mehr

https://wfto.com/our-fair-trade-system
https://wfto-europe.org/10-fair-trade-principles/the-10-fair-trade-principles/


MODUL 3: Nachhaltige Wirtschaft

Die 10 Fair-Trade-Prinzipien

3.1 Fairer Handel

„Die an einer Handelsbeziehung beteiligten Parteien streben danach,
das Handelsvolumen untereinander sowie den Wert und die Vielfalt
ihres Produktangebots zu steigern, um den Fairen Handel für die
Produzenten auszubauen und so deren Einkommen zu erhöhen.“

Zu S.3

F
„Die Organisation arbeitet kooperativ mit den anderen Fair-Trade -
Organisationen des Landes zusammen und vermeidet unlauteren
Wettbewerb. Sie vermeidet es, die Designs oder Muster anderer
Organisationen ohne Genehmigung zu kopieren.“

https://wfto.com/our-fair-trade-system
https://wfto-europe.org/10-fair-trade-principles/the-10-fair-trade-principles/
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien

3.1 Fairer Handel

„Fairer Handel anerkennt, fördert und schützt die 
kulturelle Identität und die traditionellen Fertigkeiten 

kleiner Produzenten, wie sie sich in ihrem Kunsthandwerk, 
ihren Lebensmitteln und anderen damit verbundenen 

Dienstleistungen widerspiegeln.“

Zu S.3

G

https://wfto.com/our-fair-trade-system
https://wfto-europe.org/10-fair-trade-principles/the-10-fair-trade-principles/
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien. Beispiel

3.1 Fairer Handel

BaSE. Bangladesch

BaSE ist bestrebt, durch transparente und faire Geschäftspraktiken starke 
Beziehungen zu seinen Erzeugergruppen aufzubauen:
• BaSE prüft jede Bestellung sorgfältig und plant die Produktion entsprechend, 

wobei ein vorläufiger Zeitplan für die Lieferungen erstellt wird.
• BaSE richtet einen Vorauszahlungsfonds ein, der den Produzentengruppen nach 

Erhalt des Produktionsauftrags 50 % der Zahlung im Voraus zur Verfügung stellt.
• BaSE eintreffen , begleicht das Unternehmen alle ausstehenden 

Produktionszahlungen und sorgt so für eine zeitnahe und gerechte 
Entschädigung seiner Produzenten.

https://basebangladesh.org/
https://www.youtube.com/watch?v=JrY2n4D2oN0
https://wfto.com/our-fair-trade-system
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien

3.1 Fairer Handel

„Den Produzenten einen im gegenseitigen Einvernehmen 
festgelegten Festpreis zahlen und je nach Standort 

sozialverträgliche Löhne sicherstellen.“

„Faire Bezahlung bedeutet die Bereitstellung einer sozial 
akzeptablen Vergütung (im lokalen Kontext), die von den 
Produzenten selbst als fair angesehen wird und die den 
Grundsatz des gleichen Lohns für gleiche Arbeit von Frauen und 
Männern berücksichtigt. Fair-Trade-Marketing- und 
Importorganisationen unterstützen die Produzenten bei Bedarf 
beim Kapazitätsaufbau, damit sie einen fairen Preis festlegen 
können.“

https://wfto.com/our-fair-trade-system
https://wfto-europe.org/10-fair-trade-principles/the-10-fair-trade-principles/
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien. Beispiel

3.1 Fairer Handel

Genossenschaftsgewerkschaft der Ankole-
Kaffeeproduzenten (ACPCU).
Uganda
Als zertifizierte Kaffeeproduzentenorganisation erhält ACPCU
für ihren Kaffee mindestens den Fairtrade-Mindestpreis , der
ihre Produktionskosten decken und als Sicherheitsnetz dienen
soll, wenn die Marktpreise unter ein nachhaltiges Niveau
fallen. Sie erhalten außerdem die zusätzliche Fairtrade-Prämie,
um in geschäftliche oder gesellschaftliche Verbesserungen zu
investieren.

https://www.acpcultd.com/
https://wfto.com/our-fair-trade-system
https://www.youtube.com/watch?v=5Edoydx3owQ&t=79s


MODUL 3: Nachhaltige Wirtschaft

Die 10 Fair-Trade-Prinzipien

3.1 Fairer Handel

„Einhaltung der Kinderrechtskonvention der Vereinten Nationen (UN).[…]
Die Organisation stellt sicher, dass es in ihrer Belegschaft und/oder unter ihren 

Mitgliedern sowie bei Heimarbeitern keine Zwangsarbeit gibt.“

„ Die Beteiligung von Kindern an der Herstellung von Fair-
Trade-Produkten (einschließlich des Erlernens einer
traditionellen Kunst oder eines Handwerks) wird stets
offengelegt und überwacht und beeinträchtigt das
Wohlbefinden, die Sicherheit, die Bildungsbedürfnisse und das
Spielbedürfnis der Kinder nicht.“

https://wfto.com/our-fair-trade-system
https://wfto-europe.org/10-fair-trade-principles/the-10-fair-trade-principles/
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien. Beispiel

3.1 Fairer Handel

TARA. Indien

verzichtet nicht nur auf Kinderarbeit , sondern bekämpft auch einige 
ihrer Ursachen (Armut und Analphabetismus) und bietet:

• Ein faires, nachhaltiges Einkommen und Zugang zu Krediten
• Gesundheitspflege
• Bildungsprogramme

Klicken Sie auf das Notizbuch für weitere Informationen

http://taraprojects.com/
https://wfto.com/our-fair-trade-system
http://taraprojects.com/education-sponsorship-success-stories/
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien

„Die Gewerkschaftsrechte respektieren und Diskriminierung 
aufgrund des Geschlechts, der Religion oder der ethnischen 

Zugehörigkeit ablehnen.“

3.1 Fairer Handel

A B C D E F G
Klicken Sie auf jeden Buchstaben für weitere Informationen

https://wfto-europe.org/10-fair-trade-principles/the-10-fair-trade-principles/
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien

3.1 Fairer Handel

„Die Organisation diskriminiert nicht bei der Einstellung, 
Vergütung, dem Zugang zu Schulungen, Beförderungen, 

Kündigungen oder Pensionierung aufgrund von Rasse, Kaste, 
nationaler Herkunft, Religion, Behinderung, Geschlecht, sexueller 

Orientierung, Gewerkschaftsmitgliedschaft, politischer 
Zugehörigkeit, HIV/AIDS-Status oder Alter.“

Zu S.6

A

https://wfto-europe.org/10-fair-trade-principles/the-10-fair-trade-principles/
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien

3.1 Fairer Handel

„Die Organisation verfolgt eine klare Politik und einen Plan zur 
Förderung der Gleichstellung der Geschlechter. Damit soll 

sichergestellt werden, dass Frauen wie Männer Zugang zu den 
Ressourcen erhalten, die sie benötigen, um produktiv zu sein. Zudem 

sollen sie die Möglichkeit haben, das weitere politische, 
regulatorische und institutionelle Umfeld zu beeinflussen, das ihren 

Lebensunterhalt und ihr Leben prägt.“

B

Zu S.6

https://wfto-europe.org/10-fair-trade-principles/the-10-fair-trade-principles/
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien

3.1 Fairer Handel

„Die Satzungen und Geschäftsordnungen von Organisationen 
gestatten und ermöglichen es Frauen, aus eigenem Recht aktive 
Mitglieder der Organisation zu werden (sofern es sich um eine 

Organisation auf Mitgliedschaftsbasis handelt) und 
Führungspositionen in der Verwaltungsstruktur einzunehmen, 
unabhängig vom Status der Frau in Bezug auf das Eigentum an 

Vermögenswerten wie Land und Immobilien.“

C

Zu S.6

https://wfto-europe.org/10-fair-trade-principles/the-10-fair-trade-principles/
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien

3.1 Fairer Handel

Organisation beschäftigt sind , erhalten sie, auch wenn es 
sich um eine informelle Beschäftigungssituation handelt, 

den gleichen Lohn für die gleiche Arbeit.“
D

Zu S.6

https://wfto-europe.org/10-fair-trade-principles/the-10-fair-trade-principles/
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien

3.1 Fairer Handel

„Die Organisation erkennt die vollen Arbeitsrechte der 
Frauen an und setzt sich dafür ein, dass Frauen ihre vollen 
gesetzlichen Arbeitsleistungen erhalten. Die Organisation 

berücksichtigt die besonderen Gesundheits- und 
Sicherheitsbedürfnisse schwangerer Frauen und stillender 

Mütter.“

E

Zu S.6

https://wfto-europe.org/10-fair-trade-principles/the-10-fair-trade-principles/
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien

3.1 Fairer Handel

„Die Organisation respektiert das Recht aller Arbeitnehmer,
Gewerkschaften ihrer Wahl zu gründen und ihnen beizutreten sowie
Tarifverhandlungen zu führen.“

F

Zu S.6

„Wo das Recht, Gewerkschaften beizutreten und Tarifverhandlungen
zu führen, durch Gesetze und/oder das politische Umfeld
eingeschränkt ist, wird die Organisation den Arbeitnehmern die
Möglichkeit geben, sich unabhängig und frei zusammenzuschließen
und Tarifverhandlungen zu führen.“

https://wfto-europe.org/10-fair-trade-principles/the-10-fair-trade-principles/


MODUL 3: Nachhaltige Wirtschaft

Die 10 Fair-Trade-Prinzipien

3.1 Fairer Handel

G

Zu S.6

„Die Organisation stellt sicher, dass Arbeitnehmervertreter 
am Arbeitsplatz keiner Diskriminierung ausgesetzt sind.“

https://wfto-europe.org/10-fair-trade-principles/the-10-fair-trade-principles/
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien. Beispiel

3.1 Fairer Handel

Aldea Global. (Nicaragua)

Hören wir Rosa Olivia Rizo Úbeda, Mitglied des Vorstands von
Global Village/Aldea Global.

vollständigen Bericht 
(Spanisch) 

Automatische 
Untertitelung für 
YouTube-Videos

https://aglobal.org.ni/
https://comerciojusto.org/publicacion/empoderadas-comercio-justo/
https://www.youtube.com/watch?v=7b8DbdHD_30
https://support.google.com/youtube/answer/6373554?hl=en#:~:text=YouTube%20can%20use%20speech%20recognition,to%20add%20professional%20captions%20first.
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien

3.1 Fairer Handel

„Die Gewährleistung einer sicheren und gesunden 
Arbeitsumgebung für Produzenten und Arbeitnehmer im 
Einklang mit dem Internationalen Übereinkommen der 

Internationalen Arbeitsorganisation (ILO).“

• „Die Arbeitszeiten und -bedingungen der Arbeitnehmer und/oder Mitglieder (und eventueller
Heimarbeiter) entsprechen den durch nationale und lokale Gesetze sowie durch die ILO-
Konventionen festgelegten Bedingungen.“

• „Fair-Trade-Organisationen sind sich der Gesundheits- und Sicherheitsbedingungen in den
Erzeugergruppen bewusst, von denen sie kaufen. Sie versuchen kontinuierlich, das Bewusstsein
für Gesundheits- und Sicherheitsprobleme zu schärfen und die Gesundheits- und
Sicherheitspraktiken in den Erzeugergruppen zu verbessern.“

https://wfto-europe.org/10-fair-trade-principles/the-10-fair-trade-principles/
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien. Beispiel

3.1 Fairer Handel

RCM (RAJLAKSHMI 
Baumwollspinnereien). Indien

Sie haben für ihre Fabriken ein fortschrittliches Geschäftsmodell entwickelt, das 
auf Nachhaltigkeit und Fairness basiert .
Als von der Fair Trade Organisation zertifiziertes Unternehmen verpflichtet sich 
RCM zu Folgendem:
• Finanzielle und wirtschaftliche Unterstützung kleiner Biobauern.
• Faire Arbeitspraktiken innerhalb der GOTS-zertifizierten Produktionskette.
• SA8000-zertifizierte Sozialstandards
• Bieten Sie den Arbeitnehmern zusätzliche Leistungen wie etwa Transport zur 

und von der Baustelle, vom Unternehmen finanzierte Mahlzeiten, eine 
Krankenversicherung und finanzielle Unterstützung für die Ausbildung der 
Kinder der Arbeitnehmer.

https://www.rcm-organic.com/Chetna.html
https://global-standard.org/the-standard#:~:text=The%20Global%20Organic%20Textile%20Standard,the%20entire%20textile%20supply%20chain.
https://sa-intl.org/programs/sa8000/
https://www.youtube.com/watch?v=ZopaYrD3rQo
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien

3.1 Fairer Handel

„Wir wollen die Fähigkeiten der Produzenten und Arbeiter 
weiterentwickeln, damit sie weiter wachsen und gedeihen können.“

• „Die Organisation entwickelt die Fähigkeiten und Fertigkeiten ihrer eigenen Mitarbeiter
oder Mitglieder.“

• „ Organisationen, die direkt mit Kleinproduzenten zusammenarbeiten, entwickeln spezielle
Aktivitäten, um diesen Produzenten zu helfen, ihre Managementfähigkeiten, ihre
Produktionskapazitäten und ihren Zugang zu Märkten zu verbessern – je nach Bedarf lokal /
regional / international / Fair Trade und Mainstream.“

• „ Organisationen , die Fair-Trade-Produkte über Fair-Trade-Zwischenhändler im Süden
kaufen, unterstützen diese Organisationen dabei, ihre Kapazitäten zur Unterstützung der
marginalisierten Erzeugergruppen, mit denen sie zusammenarbeiten, zu entwickeln.“

https://wfto-europe.org/10-fair-trade-principles/the-10-fair-trade-principles/
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien. Beispiel

3.1 Fairer Handel

CRC (Craft Resource Center). Indien

CRC investiert in den Kapazitätsaufbau in Bereichen wie:
• Unterstützung bei der Finanzierung (Vorauszahlungen)
• Ressourcenidentifikation
• Produktentwicklung
• Einführung neuer Materialien
• Entwurfseingabe
• Verbindung zum internationalen Markt
• Dokumentation und Versand
• Administrative Eingaben
• Kapitalmanagement

https://craftresourcecenter.com/
https://craftresourcecenter.com/craft/weaving-handloom/
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien

3.1 Fairer Handel

„Sensibilisierung für die Notwendigkeit größerer 
Gerechtigkeit im Welthandel durch fairen Handel mit 

armen Gemeinschaften.“

• „Sie vertritt die Ziele und Aktivitäten des Fairen Handels im Rahmen ihrer
Organisationsaufgaben.“

• „Die Organisation stellt ihren Kunden Informationen über sich selbst, die von ihr
vermarkteten Produkte und die Erzeugerorganisationen oder Mitglieder zur
Verfügung, die die Produkte herstellen oder ernten. Es werden stets ehrliche
Werbe- und Marketingtechniken eingesetzt.“

https://wfto-europe.org/10-fair-trade-principles/the-10-fair-trade-principles/
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien. Beispiel

3.1 Fairer Handel

Gute Kleidung, fairer Lohn. Fashion Revolution 
Kampagne
Diese Kampagne ist ein gutes Beispiel dafür, wie wir auf die
Einkommenssituation aufmerksam machen können, in der Millionen
Menschen weltweit in der Textil-, Bekleidungs- und Schuhproduktion
arbeiten. Die Mehrheit wird nicht ausreichend bezahlt, um ihre
Grundbedürfnisse zu decken.
Die Covid-19-Pandemie hat die Lohnunsicherheit der Menschen, die unsere
Kleidung herstellen, verschärft. Die Arbeiter haben kein soziales
Sicherheitsnetz mehr und können ihre Lebensmittel, ihre
Gesundheitsversorgung und ihre Unterkunft kaum bezahlen.

https://www.goodclothesfairpay.eu/
https://www.youtube.com/watch?v=nslsIeCjpsU
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien

3.1 Fairer Handel

„Wir schützen die Umwelt, indem wir die Nutzung nachhaltiger 
Energie und Rohstoffe maximieren und gleichzeitig Abfall und 

Umweltverschmutzung minimieren.“

A B
Klicken Sie auf jeden Buchstaben für weitere Informationen

C

https://wfto-europe.org/10-fair-trade-principles/the-10-fair-trade-principles/
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien

3.1 Fairer Handel

„Sie versuchen, die Auswirkungen ihres Abfallstroms auf die Umwelt
zu minimieren.“

A

„Sie nutzen Produktionstechnologien, die den Energieverbrauch
senken und, wo möglich, Technologien für erneuerbare Energien
nutzen, die die Treibhausgasemissionen minimieren.“

Zu S.10

https://wfto-europe.org/10-fair-trade-principles/the-10-fair-trade-principles/
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien

3.1 Fairer Handel

Zu S.10

Produzenten landwirtschaftlicher Fair-Trade-Rohstoffe
minimieren ihre Umweltauswirkungen, indem sie, wo
immer möglich, biologische Produktionsmethoden oder
Methoden mit geringem Pestizideinsatz anwenden. “

B

https://wfto-europe.org/10-fair-trade-principles/the-10-fair-trade-principles/
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien

3.1 Fairer Handel

„Käufer und Importeure von Fair-Trade-Produkten bevorzugen
Produkte aus Rohstoffen, die aus nachhaltig bewirtschafteten
Quellen stammen und insgesamt die geringsten Auswirkungen auf
die Umwelt haben.“

„Alle Organisationen verwenden soweit möglich recycelte oder
biologisch leicht abbaubare Materialien für die Verpackung und der
Warenversand erfolgt, soweit möglich, über den Seeweg.“

Zu S.10

C

https://wfto-europe.org/10-fair-trade-principles/the-10-fair-trade-principles/
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Die 10 Fair-Trade-Prinzipien. Beispiel

3.1 Fairer Handel

Die Genossenschaft MANDUVIRÁ 
(Paraguay)
Manduvirá ist ein gutes Beispiel für umweltfreundliche Produktion.
• Auf dem gesamten Gelände des Hofes wird kein Müll verbrannt.
• Es werden keine chemischen oder synthetischen Düngemittel

verwendet.
• Natürliche Vielfalt im Ökolandbau.
• Entsorgung von Abfällen.
• Nachhaltige Ernte.
• Keine unnötigen Zusätze wie Aromen und Farbstoffe verwendet

werden.
• Biodynamischer Anbau.

Automatische
Untertitelung für
YouTube-Videos

http://www.manduvira.com/index.php/en/
https://www.youtube.com/watch?v=1U_YcReuezQ&t=99s
https://support.google.com/youtube/answer/6373554?hl=en#:~:text=YouTube%20can%20use%20speech%20recognition,to%20add%20professional%20captions%20first.
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Aktivitäten und 
Tools zum 

Fairen Handel

3.1 Fairer Handel
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In diesem Kapitel zeigen wir Ihnen einige bewährte Vorgehensweisen zur 

Vermittlung der Inhalte des Fairen Handels und geben Ihnen einige Werkzeuge an 

die Hand, um diese Inhalte noch dynamischer vermitteln zu können.

3.1 Fairer Handel

Bewährte Verfahren:
• Gleichstellung der Geschlechter
• Der Weg eines Fair-Trade-Produkts

Werkzeuge:
• Das Fair-Trade-Pictionary

Aktivitäten und Tools
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Wir zeigen Ihnen zwei verschiedene Beispiele für das Bewusstsein für die Gleichstellung

der Geschlechter: Das eine ist das, was Oxfam Intermón im Jahr 2023 mit den Freiwilligen

der Fair- Trade- Läden zum Internationalen Frauentag

3.1 Fairer Handel

Aktivitäten und Werkzeuge. Gute Praktiken

Klicken Sie auf jedes Symbol, um weitere Informationen zu 

erhalten
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3.1 Fairer Handel

Aktivitäten und Tools. Gute Praktiken. 
Geschlechtergleichstellung

Intermón-Erfahrung 

https://oxfam.box.com/s/z4e7j4obn60xffxsiy5juatqzmkphyxp
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3.1 Fairer Handel

Aktivitäten und Werkzeuge. Gute Praktiken. 
Geschlechtergleichstellung.

Klicken Sie auf das Bild, um das Video anzuzeigen

https://www.youtube.com/watch?v=K96pyZMRkUE
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3.1 Fairer Handel

Aktivitäten und Werkzeuge. Gute Praktiken. 
Geschlechtergleichstellung.

Wie funktioniert es?

• Wir erarbeiten einen aussagekräftigen Text zum Thema Fairer Handel.
• Teilen Sie diesen Text in Sätze auf.
• Jeder Satz geht an einen Freiwilligen, der daraus ein Video machen muss.
• Jeder Freiwillige sendet das Video an den Organisator .
• Der Veranstalter hat sie zusammengestellt.
• Das Ergebnis ist ein Video über Fairen Handel, das wir teilen können, und 

an dem die Freiwilligen mitgewirkt haben.
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3.1 Fairer Handel

Aktivitäten und Werkzeuge. Gute Praktiken.

Der Weg eines Fair-Trade-Produkts

Dies ist ein 360°-Video, das den Weg eines Fair-Trade-Produkts zeigt.
Im Video können Sie auf die verschiedenen Symbole klicken und so zu den verschiedenen Schritten 

des Prozesses weitergeleitet werden (nur auf Spanisch verfügbar).

https://web.oxfamintermon.org/minisites/viajaraindia/?lang=e
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3.1 Fairer Handel

Aktivitäten und Werkzeuge. Das Fair-Trade-Pictionary .

Beim P ictionary zeichnet eine Person ein Bild basierend auf einem geheimen Wort und 
die anderen versuchen, das Wort richtig zu erraten.

Bereiten Sie das Spiel vor, indem Sie Ihre Pictionary-Wörter sammeln. In unserem Fall 
werden sie mit Fair Trade zu tun haben.
Wir müssen eine Liste mit 50 - 75 Wörtern erstellen.
Dann können wir die Karten machen.

Der Punkt ist, dass die zeichnende Person die Wörter nicht sehen können sollte, bevor 
sie eine Karte/ein Stück Papier auswählt.

https://blog.prepscholar.com/pictionary-words-list#:~:text=Pictionary%20involves%20one%20person%20drawing,by%20gathering%20your%20pictionary%20words.
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3.1 Fairer Handel

Aktivitäten und Werkzeuge. Das Fair-Trade-Alphabet.

Oxfam Intermón hat eine Online-Spielversion der 
alphabetischen Show auf Spanisch entwickelt , mit Wörtern 
zum Thema Fairer Handel.

Probieren Sie die Version von Oxfam Intermón (auf Spanisch)

https://es.educaplay.com/recursos-educativos/8894302-pasapalabra_comercio_justo_21.html


MODUL 3: Nachhaltige Wirtschaft

3.1 Fairer Handel

 DE – „ Definition von fairem Handel “. Fair Trade Advocacy Office (BE)
https://fairtrade-advocacy.org/definition-of-fair-trade/

 DE – „ 10 Prinzipien des fairen Handels “ WFTO (NL)
https://wfto.com/our-fair-trade-system

 ES – „Informe divulgativo Empoderadas Mujeres del Comercio Justo.“ Coordinadora Estatal de Comercio Justo (ES)
https://comerciojusto.org/publicacion/empoderadas-comercio-justo/

Podcasts

 EN – „ Grundsatz 2. Transparenz und Rechenschaftspflicht “ WFTO (NL)
https://wfto.com/podcast/principle-2-transparency-and-accountability

 DE – „ Prinzip 3. Faire Handelspraktiken “ WFTO (NL)
https://wfto.com/podcast/fair-trade-principle-3-fair-trade-practices

Ressourcen

https://fairtrade-advocacy.org/definition-of-fair-trade/
https://wfto.com/our-fair-trade-system
https://comerciojusto.org/publicacion/empoderadas-comercio-justo/
https://wfto.com/podcast/principle-2-transparency-and-accountability
https://wfto.com/podcast/fair-trade-principle-3-fair-trade-practices
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3.1 Fairer Handel

Ressourcen
Videos

 DE - „ Internationale Charta des fairen Handels “ WFTO (NL)
https://www.youtube.com/watch?v=9G8W3Ilc-MU

 DE – „ EMA-Einführung “. Fair Trade Connection (BE)
https://www.youtube.com/watch?v=vxPjYmgOMyE&list=PL0EBAF5FBE8771251

 ES– „ VIDEO INSTITUCIONAL EL CEIBO RL “. El Ceibo RL (BO)
https://www.youtube.com/watch?v=RdyiLHW9GhQ

 DE– „ BaSE Familie . “. BaSE (BGD)
https://www.youtube.com/watch?v=JrY2n4D2oN0

 DE– „ Großer Kaffee. “. ACPCU (UG)
https://www.youtube.com/watch?v=5Edoydx3owQ&t=79s

 DE – „ Kommen Sie herein – lernen Sie Ketra, eine Fairtrade-Kaffeebäuerin , kennen .“
Fairtrade Foundation (Großbritannien)
https://www.youtube.com/watch?v=V8g80SkGh8E

https://www.youtube.com/watch?v=9G8W3Ilc-MU
https://www.youtube.com/watch?v=vxPjYmgOMyE&list=PL0EBAF5FBE8771251
https://www.youtube.com/watch?v=RdyiLHW9GhQ
https://www.youtube.com/watch?v=JrY2n4D2oN0
https://www.youtube.com/watch?v=5Edoydx3owQ&t=79s
https://www.youtube.com/watch?v=V8g80SkGh8E
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3.1 Fairer Handel

Videos

 ES – „ Empoderadas Comercio Justo Rosa Nicaragua “. Coordinadora Estatal de Comercio Justo (ES)
https://www.youtube.com/watch?v=7b8DbdHD_30

 DE– „ Rajlakshmi Cotton Mills: Rajats Vision. “ Fair Trade Connection (BE)
https://www.youtube.com/watch?v=ZopaYrD3rQo

 EN– „ CRC Handweberei. „ Craft Ressources Center (IN)
https://craftresourcecenter.com/craft/weaving-handloom/

 DE– „ Gute Kleidung, faire Bezahlung “. Mode Revolution (Großbritannien)
https://www.youtube.com/watch?v=nslsIeCjpsU

 ES – „ La revolución dulce, por Alba Zaracho “. Oxfam Intermón (ES)
https://www.youtube.com/watch?v=1U_YcReuezQ&t=99s

 DE– „ Bio-Zucker aus Paraguay – Manduvira „. Zehntausend Dörfer (CA)
https://www.youtube.com/watch?v=wYG6pHdJQjY

Ressourcen

https://www.youtube.com/watch?v=7b8DbdHD_30
https://www.youtube.com/watch?v=ZopaYrD3rQo
https://craftresourcecenter.com/craft/weaving-handloom/
https://www.youtube.com/watch?v=nslsIeCjpsU
https://www.youtube.com/watch?v=1U_YcReuezQ&t=99s
https://www.youtube.com/watch?v=wYG6pHdJQjY
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3.2 Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs)
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Die Definition nachhaltiger Entwicklung

3.2 Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs)

„Nachhaltige Entwicklung wird als eine Entwicklung 

definiert, die die Bedürfnisse der Gegenwart befriedigt, 

ohne die Möglichkeit künftiger Generationen zu 

gefährden, ihre eigenen Bedürfnisse zu befriedigen .“

https://www.un.org/sustainabledevelopment/development-agenda/
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3.2 Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs)

• „Nachhaltige Entwicklung erfordert konzertierte Anstrengungen zum Aufbau einer

integrativen, nachhaltigen und widerstandsfähigen Zukunft für die Menschen und den

Planeten.

• Um eine nachhaltige Entwicklung zu erreichen, ist es entscheidend, drei Kernelemente

in Einklang zu bringen: Wirtschaftswachstum, soziale Integration und Umweltschutz .

Diese Elemente sind miteinander verbunden und allesamt von entscheidender

Bedeutung für das Wohlergehen des Einzelnen und der Gesellschaft.“

Die Definition nachhaltiger Entwicklung

https://www.un.org/sustainabledevelopment/development-agenda/
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3.2 Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs)

Die Definition nachhaltiger Entwicklung

https://i.pinimg.com/originals/07/f3/0a/07f30a3e9c47633ec453c2b1b7f101de.png
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3.2 Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs)

Die Definition nachhaltiger Entwicklung

Sehen Sie sich das Video „Was ist Nachhaltigkeit“ an

https://www.youtube.com/watch?v=zx04Kl8y4dE
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3.2 Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs)

„Die 2030-Agenda für nachhaltige Entwicklung, die 2015 von allen
Mitgliedsstaaten der Vereinten Nationen angenommen wurde, bietet einen
gemeinsamen Plan für Frieden und Wohlstand für die Menschen und den
Planeten, jetzt und in Zukunft. Ihr Herzstück sind die 17 Ziele für nachhaltige
Entwicklung (SDGs ), die einen dringenden Aufruf zum Handeln an alle Länder –
Industrie- und Entwicklungsländer – in einer globalen Partnerschaft darstellen.
Sie erkennen an, dass die Beendigung von Armut und anderen Entbehrungen
Hand in Hand mit Strategien gehen muss, die Gesundheit und Bildung
verbessern, Ungleichheit verringern und das Wirtschaftswachstum ankurbeln –
und das alles, während wir den Klimawandel bekämpfen und uns für den Schutz
unserer Ozeane und Wälder einsetzen.“

Die nachhaltigen Entwicklungsziele (SDGs)

https://sdgs.un.org/goals
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3.2 Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs)

Entdecken Sie alle Informationen zu den einzelnen SDGs online: https://sdgs.un.org/goals

Die nachhaltigen Entwicklungsziele (SDGs)

https://sdgs.un.org/goals
https://sdgs.un.org/goals
https://www.hhrjournal.org/2015/09/sdg-series-with-sdgs-now-adopted-human-rights-must-inform-implementation-and-accountability/
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3.2 Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs)

Sehen Sie sich das Video „UN-Ziele für nachhaltige Entwicklung – Überblick“ an:

Die nachhaltigen Entwicklungsziele (SDGs)

https://www.youtube.com/watch?v=M-iJM02m_Hg
https://www.youtube.com/watch?v=M-iJM02m_Hg
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3.2 Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs)

Sehen Sie sich das Video „Nachhaltige Entwicklungsziele mit 3 
nützlichen Tipps erklärt | Umwelt SDG Nachhaltigkeit“ an:

Die nachhaltigen Entwicklungsziele (SDGs)

https://www.youtube.com/watch?v=qfOgdj4Okdw
https://www.youtube.com/watch?v=qfOgdj4Okdw
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Das Fortschrittsdiagramm

Jedes Jahr veröffentlicht die UNO einen Bericht, der den Fortschritt jedes

Ziels zeigt. Dieses „Fortschrittsdiagramm“ zeigt, wie weit wir von der

Erfüllung des SDG-Indikators oder Ziels entfernt sind.

3.2 Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs)

Die nachhaltigen Entwicklungsziele (SDGs)

Schauen Sie sich das Fortschrittsdiagramm 2022 an .

https://unstats.un.org/sdgs/report/2022/Progress-Chart-2022.pdf
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Welche Verbindung besteht zwischen Fairem Handel und den SDGs?

Die Missionen und Werte des Fairen Handels tragen zur Arbeit zur

Erreichung der SDGs bei.

3.2 Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs)

Entdecken Sie, wie Fairer Handel zu den SDGs beiträgt

Die nachhaltigen Entwicklungsziele (SDGs)

https://www.fairtrade.net/issue/sdgs
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Freiwilligenarbeit und SDGs

Laut UN trägt Freiwilligenarbeit zur Erreichung der Ziele für nachhaltige Entwicklung bei.

3.2 Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs)

„Freiwilligenarbeit ist von Natur aus ein wichtiges Instrument für nachhaltige 
Entwicklung . Durch Freiwilligenarbeit können Menschen und Gemeinschaften an ihrer 

eigenen Entwicklung teilhaben. Durch Freiwilligenarbeit stärken die Bürger ihre 
Widerstandsfähigkeit, erweitern ihre Wissensbasis und entwickeln ein 

Verantwortungsbewusstsein für ihre eigene Gemeinschaft. Der soziale Zusammenhalt 
und das Vertrauen werden durch individuelle und kollektive Freiwilligenarbeit 

gestärkt, was zu nachhaltigen Ergebnissen für Menschen durch Menschen führt .“

Lesen Sie 
den ganzen 
Artikel online

Die nachhaltigen Entwicklungsziele (SDGs)

https://www.unv.org/volunteerism-and-global-goals
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Freiwilligenarbeit und SDGs

3.2 Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs)

„Die SDGs können nicht ohne das Engagement der Menschen in allen Phasen und 
ohne neue Partnerschaften, auch mit Freiwilligengruppen, erreicht werden. 

Freiwilligengruppen können als Vermittler fungieren und Räume für Engagement 
bieten, indem sie institutionelle Initiativen mit Freiwilligenarbeit auf 
Gemeindeebene verbinden . Es ist entscheidend, dass sie bereits in der 

Planungsphase einbezogen werden, wenn Regierungen und Institutionen ihre Pläne 
an den SDGs ausrichten. Freiwilligenarbeit verändert sowohl die Freiwilligen als 

auch die Menschen, mit denen sie arbeiten .“

Lesen Sie den 
ganzen 
Artikel online

Die nachhaltigen Entwicklungsziele (SDGs)

https://www.unv.org/sites/default/files/UNV%20TOOLKIT%20-%20HOW%20VOLUNTEERISM%20CAN%20CONTRIBUTE%20TO%20ACHIEVING%20THE%20SDGS.pdf
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Die Rotterdam School of 

Management hat einen Flyer 

erstellt, auf dem Menschen ihr 

Leben (Beruf, Aktivitäten, 

Hobbys, Interessen) mit den 

SDGs in Verbindung bringen 

können.

3.2 Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs)

Aktivitäten im Zusammenhang mit den SDGs

Finden Sie heraus , welche SDGs für Sie relevant sind.

https://www.rsm.nl/
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Die Rotterdam School of Management 

hat einen Online-SDG-Escape Room 

erstellt.

Es ist eine unterhaltsame und 

gemeinsame Möglichkeit, mehr über die 

SDGs zu erfahren.

Alle Informationen sind online verfügbar. 

Ungefähre Dauer: 90 Minuten

3.2 Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs)

Aktivitäten im Zusammenhang mit den SDGs

https://www.rsm.nl/positive-change/escape-room/
https://www.rsm.nl/positive-change/escape-room/
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Ziel 13 befasst sich mit der Bekämpfung des Klimawandels. Um mehr über die Ursachen und

Folgen des Klimawandels zu erfahren, können die Menschen am Workshop Climate Fresk

teilnehmen, einem partizipativen pädagogischen Tool, das in verschiedene Sprachen übersetzt

wurde. Es ist möglich, den Workshop persönlich oder online zu verfolgen. Die Daten und Zeiten

der nächsten Workshops können online eingesehen werden.

Ungefähre Dauer: 3 Stunden

3.2 Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs)

Der Klimafresk

https://climatefresk.org/world/registration-workshop/
https://climatefresk.org/world/registration-workshop/
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Das Projekt „ Fashion & Food Synergy for Sustainability “ ist ein laufendes Erasmus+-

Projekt, an dem Altromercato teilnimmt.

In diesem Projekt haben sie ein „ Glossar der Nachhaltigkeit für Mode und Lebensmittel

“ erstellt, das viele im Bereich Nachhaltigkeit verwendete Wörter definiert. Für jedes

Wort gibt es eine Definition, eine Beschreibung und eine Erklärung der Verbindung des

Wortes mit Mode und Lebensmitteln, Beispiele und Referenzen.

3.2 Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs)

Anderes europäisches Projekt zur Nachhaltigkeit

Klicken Sie auf die Schaltflächen, um mehr zu erfahren und Ihr Wissen zu Konzepten im Zusammenhang mit Nachhaltigkeit zu verbessern.

Projekt

Glossar

https://centridiricerca.unicatt.it/modacult-la-ricerca-fashionandfood4sustainability
https://centridiricerca.unicatt.it/modacult-risorse-a-disposizione-glossario-della-sostenibilita?rdeLocaleAttr=en
https://centridiricerca.unicatt.it/modacult-la-ricerca-fashionandfood4sustainability
https://centridiricerca.unicatt.it/modacult-risorse-a-disposizione-glossario-della-sostenibilita?rdeLocaleAttr=en
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• Bei nachhaltiger Entwicklung geht es darum, die Bedürfnisse der Gegenwart zu erfüllen,
ohne die Bedürfnisse künftiger Generationen zu gefährden.

• Es gibt 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung , die bis 2030 erreicht werden sollen.

• Jedes Jahr veröffentlicht die UNO eine Fortschrittstabelle, um zu zeigen, wie weit wir
von der Erfüllung der verschiedenen SDGs entfernt sind.

• Ein Flyer und ein Escape Game zu den SDGs wurden von der Rotterdam School of
Management entwickelt.

• Der Klimafreak Der Workshop ist eine Aktivität, die mit SDG 13 (Maßnahmen zum
Klimaschutz) verbunden ist und Menschen dabei hilft, die Ursachen und Folgen des
Klimawandels auf partizipative/interaktive Weise zu verstehen.

3.2 Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs)

Abschluss
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 Développement Durable Illustré . Nachhaltige Entwicklungsziele anhand von 3 nützlichen Tipps erklärt | Umwelt SDG Nachhaltigkeit .
Online: https://www.youtube.com/watch?v=qfOgdj4Okdw

 Fairtrade International. Ziele für nachhaltige Entwicklung.
Online: https://www.fairtrade.net/issue/sdgs

 Glossar der Nachhaltigkeit.
Online: https://centridiricerca.unicatt.it/modacult-risorse-a-disposizione-glossario-della-sostenibilita?rdeLocaleAttr=en

 Rotterdam School of Management. Wir sind eine Macht .
Online: https://oxfammagasinsdumonde.be/content/uploads/sites/2/2023/03/we-are-a-force-card_new-RSM-design.pdf

 Rotterdamer Schule für Management. SDG Escape Room .
Online: https://www.rsm.nl/positive-change/escape-room/

 UCLA. Was ist Nachhaltigkeit?
Online: https://www.youtube.com/watch?v=zx04Kl8y4dE
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MODUL 3: Nachhaltige Wirtschaft

 UNICEF Georgien. UN-Ziele für nachhaltige Entwicklung – Überblick.
Online: https://www.youtube.com/watch?v=M-iJM02m_Hg

 Vereinte Nationen. Die Agenda für nachhaltige Entwicklung .
Online: https://www.un.org/sustainabledevelopment/development-agenda/

 Vereinte Nationen. Die 17 Ziele .
Online: https://sdgs.un.org/goal s

 Vereinte Nationen. Fortschrittsdiagramm 2022 .
Online: https://unstats.un.org/sdgs/report/2022/Progress-Chart-2022.pdf

 UN-Freiwillige. UNV-Toolkit: Wie Freiwilligenarbeit zur Erreichung der SDGs beitragen kann.
Online: https://www.unv.org/sites/default/files/UNV%20TOOLKIT%20-%20HOW%20VOLUNTEERISM%20CAN%20CONTRIBUTE%20TO%20ACHIEVING%20THE%20SDGS.pdf

 UN-Freiwillige. Freiwilligenarbeit und die globalen Ziele.
Online: https://www.unv.org/volunteerism-and-global-goals

 Der Klimafreak .
Online: https://climatefresk.org
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